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I. Texterfassung 

A) Lies den folgenden Text! 

Die Idee der Integration von Behinderten aus der Schule in die Arbeitswelt tragen will das 

Vorarlberger Projekt „Spagat“: In Bludenz werden schwerbehinderte Jugendliche auf das 

Berufsleben vorbereitet. Dabei arbeiten sie ein halbes Jahr lang für einen kleinen Lohn in 

diversen Bereichen: Bernhard ist im Buchhandel tätig und Christoph hat seinen Platz bei 

einem heimischen Lebensmittelhändler gefunden. Daniel arbeitet in der Elektronikbranche 

– er erledigt Botengänge und hilft in der Produktion. „Seine Lebensaufgabe scheint aber zu 

sein, Freude zu verbreiten; seine Fröhlichkeit wirkt einfach ansteckend“, unterstreicht sein 

Chef Dietmar Alge Daniels wichtigste Leistung. Die hohe Motivation zeichnet alle Spagat-

Jugendlichen aus. Sie haben großen Spaß an ihrer Arbeit und wissen es zu schätzen, dass 

sie in ihrem regionalen Umfeld arbeiten können und dass ein Arbeitsplatz ganz nach ihren 

Fähigkeiten „erfunden“ wurde.  

Jugendliche, Eltern, Lehrpersonen, ArbeitgeberInnen, KollegInnen und Menschen aus dem 

Bekanntenkreis; alle gemeinsam machen den Spagat und schlagen Brücken zueinander. 

Das Projekt „Spagat“ begann 1998, als die Eltern der ersten „Integrationskinder“ nach 

Möglichkeiten suchten, ihren Kindern auch nach der Schule einen normalen Arbeitsplatz zu 

bieten. Als Partner wurden die Abteilung „Berufliche und soziale Rehabilitation“ des 

Instituts für Sozialdienste (IfS) und der Landesschulrat gewonnen. 

Mitfinanziert wurde „Spagat“ drei Jahre lang durch den Europäischen Sozialfonds. Ab 

diesem Jahr übernimmt das Land Vorarlberg die gesamte Finanzierung des Projekts. Sieben 

Jugendliche arbeiten bereits auf dem ersten Arbeitsmarkt, weitere neun stehen am Beginn 

des beruflichen Integrationsprozesses. 

Mit der Vorbereitung auf das berufliche Leben wird bereits im letzten Schuljahr begonnen, 

und zwar durch Berufs- und Lebensplanung im Unterricht und Schnupperphasen in 

Betrieben. 

Nach Abschluss der Schule werden die neuen Berufstätigen am Arbeitsplatz am Anfang 

von einer Integrationsberaterin begleitet, dann übernimmt eine Mentorin oder ein Mentor 

die Verantwortung. Birgit Amann, Mentorin von Bernhard in der Buchhandlung 

„Bücherwurm“: „Ich sehe nun meine Arbeit, mein Leben viel bewusster und klarer. Die 

Zusammenarbeit mit Bernhard ist für mich eine Bereicherung.“ 
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Beantworte die folgenden Fragen! 

Wähle die richtige Antwort aus! 

1. Im Text handelt es sich um ……………………………………. 

a) eine Idee der Integrierung von Behinderten in die Schule und ins reale Leben. 

b) die Lösung der beruflichen Probleme der Schwerbehinderten durch neue Initiativen. 

c) ein Projekt, das jungen Schwerbehinderten den Einstieg in den Arbeitsmarkt erleichtert. 

d) Hilfe-Organisationen für die behinderten Jugendlichen in allen Bundesländern Deutschlands. 

2. Die Idee der Integration von Behinderten .................................... 

a) wurde von ArbeitgeberInnen und KollegInnen getragen. 

b) wurde von den Eltern der ersten „Integrationskinder“ umgesetzt.  

c) geht von der Stadt Bludenz auf ganz Europa aus.  

d) fand gute Aufnahme bei allen Eltern und Kindern.  

3. Finanziert wird jetzt das Projekt „Spagat“ von ………………………… 

a) den Eltern der Jugendlichen. 

b) dem Bundesland Vorarlberg. 

c) der Europäischen Union. 

d) Lehrpersonen und ArbeitgeberInnen. 

4. Im letzten Schuljahr ……………………………. 

a) findet der Unterricht bereits nur am Arbeitsplatz statt. 

b) werden die Schwerbehinderten von einer Beraterin betreut. 

c) endet der berufliche Integrationsprozess schon. 

d) werden die Jugendlichen auf das Berufsleben vorbereitet. 

5. Eine wichtige Leistung von Bernhard besteht darin, dass er ……………. 

a) Freude verbreitet und seine Fröhlichkeit ansteckend ist. 

b) im Lebensmittelgeschäft tätig ist und etwas Nützliches macht. 

c) einen positiven Einfluss auf Birgit Amann ausübte. 

d) in der Buchhandlung als Mentor von Birgit Amann arbeitet. 

6. Wähle das richtige Synonym für “Rehabilitation” aus! 

a) Behinderung 

b) Wiedereingliederung 

c) Integration 

d) Entschädigung 
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B) Lies den folgenden Text! 

Waren Sie schon mal im Ruhrgebiet? Wie wäre es denn mit einem Ausflug nach Hamm, 

in die ehemalige Zeche Maximilian? Heute heißt das Zechengelände „Maximilianpark“ 

und bietet sehr viele Attraktionen – und das für die ganze Familie. Der Maximilianpark 

zeigt sich schon von Weitem: Der „Gläserne Elefant“, eine begehbare Plastik, überragt die 

Parkbäume und ist schon aus der Entfernung zu sehen. Der Künstler Horst Rellecke 

verwandelte 1984, bevor die Landesgartenschau durchgeführt wurde, die Kohlewäsche der 

ehemaligen Zeche Maximilian in die heute begehbare Plastik. Nachdem Sie im gläsernen 

Rüssel nach oben gefahren sind, können Sie in 35 Metern Höhe den Blick über das 

gesamte Parkgelände, über die Stadt Hamm und über das westfälische Umland genießen. 

Während Sie durch die verschiedenen Themengärten wie den Duftgarten, den 

Dahliengarten oder am Rosenhang entlang wandern, laden überall schöne Rastplätze zum 

Verweilen ein. Wasser gibt es im Park überhaupt reichlich: den Vierjahreszeitenbrunnen, 

den Kugelbrunnen, den Fontänen Teich und den künstlich angelegten Maximiliansee. 

Oder Sie tauchen in eine Welt aus Kunst und Natur ein: An den verschiedenen Stellen 

stehen im Park unterschiedlichste Skulpturen und Kunstobjekte. Sogar Friedensreich 

Hundertwasser hat sich im Maximilianpark verewigt. Er hat den östlichen Teil der 

Kohlewäsche gestaltet.  

Wo heute Kinder spielen, und viele Menschen spazieren gehen, da wurde früher hart 

gearbeitet. Auf dem Gelände im Hammer Osten wurde Kohle gefördert. Als im Januar 

1902 die Eisenwerkgesellschaft Maximilianhütte AG (Sulzbach) zwei Schächte baute, 

stieß man immer wieder auf Schwierigkeiten. Bis das erste Mal erfolgreich Kohle 

abgebaut werden konnte, vergingen allerdings wegen ständiger Wassereinbrüche fast 10 

Jahre. Rund 1.260 Bergleute schafften in einem Jahr 100.000 Tonnen vom schwarzen 

Gold an die Erdoberfläche. 

 Nachdem man zwei Jahre erfolgreich gearbeitet hatte, kam es 1914 zu einem erneuten 

schweren Wassereinbruch. Die Grube musste aufgegeben werden. Bevor man die Grube 

endgültig schloss, unternahm man noch zwei vergebliche Rettungsversuche.  

Als die Kohleförderung 1943 eingestellt wurde, überließ man das Gelände sich selbst. Es 

entstand eine vielfältige Pflanzenwelt. Nachdem die Stadt Hamm beschlossen hatte, das 

Gelände wieder nutzbar zu machen, öffnete auf dem Gebiet der alten Zeche 1984 die erste 

Landesgartenschau in NRW ihre Tore. Nach einem Jahr wurde die Landesgartenschau 

Hamm in Maximilianpark umbenannt. Und den können Sie bis heute noch besuchen. 

Kommen Sie doch mal vorbei! 
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Beantworte die folgenden Fragen! 

Wähle die richtige Antwort aus! 

7. Im Text handelt es sich um ........................ 

a) die Geschichte des Maximilianparks Hamm. 

b) die harte Arbeit in der ehemaligen Zeche Maximilian.  

c) den Künstler Horst Rellecke und seine begehbare Plastik.  

d) den Landesgartenschau in der Zeche Maximilian. 

8. Was ist mit Kohlewäsche der ehemaligen Zeche Maximilian passiert? 

a) Es wurde ein Gläserner Elefant vor der Zeche gestaltet. 

b) Die Stadt Hamm hat die erste Landesgartenschau durchgeführt, ehe Horst Rellecke die 

Kohlewäsche in begehbare Plastik verwandelte. 

c) Friedensreich Hundertwasser hat die Kohlewäsche künstlich in artenreiche Vegetation 

verwandelt.  

d) Es wurde anstatt der Kohlewäsche eine begehbare Plastik gestaltet. 

9. Der Maximilianpark ………………… 

a) hat viele Tiere unter anderen Elefanten.  

b) war der erste Landesgarten im Ruhrgebiet.  

c) hatte früher Spielplätze für die Kinder. 

d) war ein Zechengelände im Ruhrgebiet. 

10. Warum schloss man endgültig die Grube? 

a) Rund 1.260 Bergleute schafften in einem Jahr 100.000 Tonnen vom schwarzen Gold. 

b) Wegen der Einstellung der Kohleförderung im Zechengelände.  

c) Die Kohle vergingen allerdings wegen ständiger Wassereinbrüche.  

d) Man überließ das Gelände sich selbst. Es entstand eine vielfältige Pflanzenwelt. 

11. Welche der folgenden Aussagen stimmt mit dem Inhalt des Textes nicht überein?  

a) Der Zechenbetrieb und die erfolgreiche Kohleförderung dauerten doch lange, obwohl 

ein Wassereinbruch die Grube geflutet hatte. 

b) Nach dem Fahren nach oben im gläsernen Rüssel kann man das Panorama über das 

gesamte Parkgelände genießen.  

c) Der Maximilianpark wurde zum Standort der ersten Landesgartenschau in Nordrhein-

Westfalen.  

d) Beim Bauen zweier Schächte wurden der Zechenbetrieb und die erfolgreiche 

Kohleförderung immer wieder behindert.  
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12. Wähle das richtige Antonym für „künstlich“ aus? 

a) imitiert   

b) gefälscht  

c) natürlich 

d) gekünstelt 

 

II. Übersetzung: 

13. Wähle die richtige Übersetzung für den folgenden Satzes aus! 

Schon zum zehnten Mal findet dieses Jahr wieder der bekannte Skate-Marathon 

in Berlin statt. 

a) .ًيعقد الواراثْى للرزدلق عشزج هزاخ في تزليي سٌْيا 

b)  .ًهي الوعزّف أى تزليي ذعقد عشزج سثاقاخ للرزدلق سٌْيا 

c) .يقام هاراثْى الرزدلق الشِيز ُذا العام في تزليي للوزج العاشزج 

d) رزدلق إلا في تزليي للوزج العاشزج لِذا العام.   هزج أخزٓ لا ًجد سثاقاخ ال 

 

14. Wähle die richtige Übersetzung für den folgenden Satzes aus! 

Man hat bis jetzt nicht wissenschaftlich gezeigt, dass sogenannte Gewaltspiele 

einen Einfluss auf das Verhalten von Jugendlichen haben. 

 

a)    .لن يعزف الوزء درٔ الآى أثز سلْك الشثاب علٔ الألعاب العٌيفح 

b) .لن يثثد علوياً درٔ الآى أى ها ذسؤ تألعاب العٌف لِا ذأثيز علٔ سلْك الشثاب 

c) ُّذا ها أظِزٍ العلن.سؤ تألعاب العٌفذوا سلْك الشثاب يرأثز ت ، 

d) العلن للإًساى ذأثيز ألعاب العٌف علٔ الشثاب سلْمياً. أّضخ 

 

15. Wähle die richtige Übersetzung für den folgenden Satzes aus! 

Es ist nicht erlaubt, Taschen und Ähnliches in die Bibliotheksräume 

mitzunehmen. 

a) .لي أسوخ لل أى ذأخذ الذقائة ّأشثاُِا هي قاعاخ الونرثح 

b)  .يذظز دول الذقائة ّها شاتَ في قاعاخ الونرثح 

c) الذقائة ّأشثاُِا داخل الونرثح.هسوْح ت 

d) لل دول الذقائة ّها شاتَ في قاعاخ الونرثح هسوْح 
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16. Wähle die richtige Übersetzung für den folgenden Satzes aus! 

 يعمم دماغنا بشكم أفضم عنذما يكون مستريحًا. 

a) Unser Kopf ist besser und ruhiger. 

b) Unsere Vernunft arbeitet mehr und ruhig. 

c) Unser Sinn macht es besser, wenn es Ruhe gibt. 

d) Unser Gehirn funktioniert besser, wenn es in Ruhe ist. 

 

17. Wähle die richtige Übersetzung für den folgenden Satzes aus! 

 

 يحوي انمقال انكثير عه مخاطر استخذام انمحمول.

a) In dem Artikel steht viel über die Gefahren der Handynutzung. 

b) Der Aufsatz enthält die Risiken beim Gebrauch der Telefone. 

c) Die Abhandlung geht auf die gefährlichen Handys ein. 

d) Der Artikel besteht aus Abschnitten über Schaden der Handynutzung. 

 

III. Grammatik 

18. Wie alt ist wohl die neue Freundin des Chefs? – Sie ………… gerade erst 

volljährig ……………. . Ich glaube, dass sie sehr jung ist. 

a) darf - werden 

b) dürfte - sein            

c) kann - werden            

d) müsste - seien          

19. Als wir in Berlin waren, ………….. die Sonne tagsüber………… . 

a) hat - geschienen                         

b) ist - geschienen  

c) hatte - untergegangen 

d) war - unterging 

20. Ich bin der Meinung, dass man es Kindern ………………..,  wann und wieviel sie 

fernsehen. Sie wissen am besten, was ihnen guttut und was ihnen schadet. 

a) hatte überlässt 

b) sollte überlassen 

c) überlässt hatte                                                      

d) überlassen sollte                                                   
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21.    - Papa: Der Polizeisprecher sagt: “Der Täter ist gefasst.“  

         - Mama: Wie bitte? Ich habe nicht gehört. 

         - Papa: Die Zeitung schreibt: Der Polizeisprecher sagte, dass der Täter ……… 

a) gefasst sei                                            

b) gefasst ist  

c) ist gefasst 

d) sei gefasst                                   

22. Hat dein Bruder dein Auto genommen? – Nein, ich ……. ……… mein Auto. 

a) gebe  jemandem 

b) lasse jemanden 

c) leihe niemandem                              

d) nehme niemanden                            

23. Denkst du noch oft … Gaby? – Ja, immer noch, ich muss jeden Tag … denken. 

a) an - an sie                                   

b) an - daran 

c) für - für sie                                 

d) für - dafür 

24. EU-Bürger ……….. in den meisten EU-Ländern kein Geld zu wechseln. 

a) brauchen                         

b) lassen 

c) müssen                   

d) sollen                   

25. Liebe Esther, unsere Wohnung ………….. nämlich ……………… . Jetzt sieht es 

wieder toll aus bei uns. Wann kommst Du uns besuchen?  

a) werde - renovieren  

b) werde - renoviert 

c) wurde - renovieren            

d) wurde - renoviert                

26. Mama, wohin hast du mein Handy gelegt? – Ich glaube, es hat gestern 

…………….. Schreibtisch ……………….CDs gelegen.  

a) auf dem - neben den                                 

b) auf den - neben dem 

c) auf dem - neben der 

d) neben den - auf dem                                  
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27. Rauchen schadet deiner Gesundheit, verstehst du? -………. 1.Januar…… werde 

ich nicht mehr rauchen. 

a) Ab - am 

b) Ab - an 

c) Vom - an                             

d) Vom - bis                           

28. Was macht Peter zurzeit in der Freizeit? – Peter besucht einen Kurs ……. 

Vorbereitung auf B2-Prüfung. 

a) fürs                           

b) um die                            

c) zur                       

d) zweck 

29. ………………. ich dich anrufen wollte, war der Akku meines Handys leer. 

a) Als                                 

b) Weil 

c) Nachdem  

d) Wenn                            

30. So leben Sie gesund! Trinken Sie tӓglich zwei Liter Wasser, …. Giftstoffe aus Ihrem Körper …… 

a) damit - gespült werden                                 

b) damit - werden gespült 

c) um - spülen werden                                    

d) um - werden zu spülen   

31. Jordi ist intelligent. Er spricht …………….. Spanisch …………… Französisch, 

Portugiesisch und Arabisch perfekt. 

a) sondern - auch 

b) sowohl - als auch  

c) weder - noch  

d) zwar - aber  

32. ……………… habt ihr euch geärgert? - Wir haben ein Problem im Büro und wir 

haben ………… nachgedacht. 

a) Woran - daran  

b) Worauf - darüber                                    

c) Worüber - darin 

d) Worüber - darüber                                    
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33. Nimm die Ratschläge …. deinen Eltern an! - Ich nehme sie immer ……. an. 

a) an - an sie  

b) bei - dabei 

c) von - von ihnen                              

d) mit - damit                                      

34. Wir suchen einen Mitarbeiter, …… einen Führerschein hat,  ….. Freundlichkeit 

sehr wichtig ist. 

a) den - dem                                               

b) der - dem                                                

c) der - den  

d) der - der  

35. Das Hamburger “Panoptikum” ist das ……. und …… Wachsfigurenkabinett 

Deutschlands, das schon vor 125 Jahren gegründet wurde. 

a) große - alte 

b) größeres - älteres                                                                              

c) größte - älteste                                          

d) größten - ältesten                                          

36. Ich war schon mal an einem der .............. Orte dieser Welt. Rate mal, wo war ich?  

a) schöneren 

b) schönste 

c) schönster 

d) schönsten                    

37. Die vom Sturm ………... Schäden wurden von der Versicherung bezahlt. 

a) verursachende 

b) verursachenden 

c) verursachte 

d) verursachten 
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IV. Novelle: Die Welle 

Beantworte die folgenden Fragen! 

38. Wer ist Mr Gabondi und wie unterrichtet er nach Lauries Meinung?  

 

39. Was führt dazu, dass Ben Ross mit der Klasse ein Experiment durchführt?  

Erkläre dabei, wovon er ausgeht! 

 

V. Schriftlicher Ausdruck 

„Mein Lebenstraum“ 

Jeder Mensch hat einen Lebenstraum und möchte ihn in die Wirklichkeit umsetzen. Man 

muss sehr realistisch denken, um einen Traum zu verwirklichen. Hartnäckigkeit, aber auch 

die Leidenschaft für den eigenen Traum sind sehr hilfreich für die Umsetzung. 

 Wie sieht dein eigener Lebenstraum genau aus? 

 Was musst du dafür ändern? 

 Wie stellst du dir die konkrete Umsetzung vor? 

Schreibe einen Aufsatz über dieses Thema, (circa 250 Wörter). 

Schreibe etwas zu jedem der drei Punkten. 

    Achte auf den Textaufbau! 
 


